
Stadtrat Hansestadt Gardelegen                                             16.05.2017 

       
 

 ... 

Niederschrift 23. Sitzung des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen 

 
 Sitzungstermin: Montag, 10.04.2017 
 Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr 
 Sitzungsende: 19:38 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal, 39638 Hansestadt 

Gardelegen 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Zepig  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Peter Kapahnke  
Herr Sieghard Dutz  
Herr Klaus Fehse  
Herr Andreas Finger  
Herr Jörg Gebur  
Herr Thomas Genz  
Frau Gudrun Gerecke  
Herr Christian Glatz  
Frau Margot Göbel  
Herr Otto Grothe  
Herr Reinhard Hapke  
Frau Sandra Hietel  
Herr Norbert Hoiczyk  
Herr Andreas Höppner  
Herr Dirk Kuke  
Frau Regina Lessing  
Herr Ralf Linow  
Herr Nico Macht  
Herr Jörg Marten  
Frau Petra Müller  
Herr Frank Roßband  
Herr Steffen Rötz  
Herr Ulrich Scheffler  
Herr Oliver Stegert  
Herr Norbert Tendler  
Herr Walter Thürer  
Frau Hannelore von Baehr  
Herr Gustav Wienecke  
Frau Viola Winkelmann  
Herr Rudi Wolski 
Ortsbürgermeister: 

 

Herr Harald Rolletschek  
Herr Siegfried Jordan  
Verwaltung: 
Herr Stadtverwaltungsrat Machalz, 
FBL Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Behrends, FBL Baudienstleistungen 
Herr Kauer, Mitarbeiter Sicherheit und Ordnung 
Herr Bucklitsch, Mitarbeiter Sportstätten und Bäder 
Presse: 
Frau Biermann, Redaktion der Volksstimme 
Herr Schmidt, Redaktion der Altmark-Zeitung 
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Abwesend: 
Herr Andreas Brendtner entschuldigt 
Herr Thorsten Bombach entschuldigt 
Herr Matthias Lübke entschuldigt 
Herr Peter Wiechmann entschuldigt 
Herr Rüdiger Wolf entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 22. Sitzung des Stadtrates am 06.03.2017 

4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für die Haushaltsjahre 

2017 und 2018 
Vorlage: 263/23/17 

7 Einleitung der 1. Änderung - Bebauungsplan " Wohnstandort Otto-Nuschke-Straße" in 
der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 259/23/17 

8 Entwurf-Bebauungsplan Wohnstandort Bertolt-Brecht-Straße in Gardelegen 
Vorlage: 260/23/17 

9 Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) - 1. Fortschreibung des Maß-
nahmenkataloges 
Vorlage: 262/23/17 

10 Widmung der Straße " An der Gedenkstätte" 
Vorlage: 264/23/17 

11 Beschluss des Einzelhandelskonzeptes für die Hansestadt Gardelegen sowie dessen 
Fortschreibung 
Vorlage: 266/23/17 

12 Aufhebung der Beschlussvorlage 156/11/15 - Ermächtigung der Bürgermeisterin zur 
Abgabe von Erklärungen im Zusammenhang mit der Verschmelzung des Tourismusver-
bandes Altmark e.V. mit dem Regionalverein Altmark e.V. 
Vorlage: 261/23/17 

13 Zustimmung zur Änderung der Satzung der Vereinigten Hospitalstiftung zu Gardelegen 
Vorlage: 265/23/17 

14 Abberufung von Herrn Detlef Reps als sachkundigen Einwohner aus dem Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss 
Vorlage: 267/23/17 

15 Antrag der unterzeichnenden Mitglieder des Stadtrates, den in der 41. Sitzung des Stadt-
rates am 28.10.2013 gefassten Beschluss Nr. 508/41/13 - betreffend die Punkte 3 und 4 
der Beschlussvorlage, welche gesondert abgestimmt wurden - aufzuheben 
Vorlage: A/5/23/17 

16 Anfragen und Anregungen 

 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung fest. Als fehlende Mitglieder des Stadtrates stellt er die ent-
schuldigten Stadträte Bombach, Brendtner, Lübke, Wiechmann und Wolf fest.  
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Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 31 Stadträten und der Bürgermeisterin 
gegeben. 

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
 

 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung liegen nicht vor. 
 

 Beschluss:  
 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentli-
chen Teil fest.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 22. Sitzung des Stadtrates am 06.03.2017 
 

 Schriftlichen Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift liegen nicht vor. 
 

 Beschluss:  
 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen 
Teil der Niederschrift über die 22. Sitzung des Stadtrates am 06.03.2017.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  31 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, informiert über folgende Sachverhalte und Termine: 
 

- Stand der Sanierungsarbeiten in der Kita „Krümelkiste“ – Die kleinen Kinder sind be-
reits in die Kita „Sonnenschein“ umgezogen, am Dienstag nach Ostern sind dann al-
le Kinder umgezogen. Die Kosten werden sich erhöhen, die genauen Zahlen wer-
den zur Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses am 02.05.2017 vor-
liegen. 
 

- Zinsverfahren – Ein Teil der Klagen gegen die Zinsforderungen des Fördermittelge-
bers, für Fördermittel die nicht rechtzeig eingesetzt wurden, wurden positiv beschie-
den. 
 

- Am 13.04.2017 findet um 17:00 Uhr auf der Gedenkstätte Feldscheune Isenschnib-
be eine Gedenkveranstaltung statt. 
 

- Am  11.04.2017 wird um 19: 00 Uhr die Wanderausstellung „Die Rosen von  
            Ravensbrück. Ein Beitrag zur Geschichte des Gedenkens.“ eröffnet. 
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 TOP 5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
 

 Der Stadtratsvorsitzende erklärt, dass nach Angabe ihres Namens und der Anschrift Ein-
wohner die Möglichkeit haben, eine Frage und zwei Zusatzfragen, die sich auf den Gegen-
stand der ersten Frage beziehen, zu stellen. Zugelassen werden nur Fragen von allgemei-
nem Interesse, die in die Zuständigkeit der Stadt fallen. Angelegenheiten der Tagesordnung 
können nicht Gegenstand der Einwohnerfragestunde sein. 
 
Es meldet sich kein Einwohner zu Wort.  

  
  
 TOP 6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für die Haushaltsjahre 

2017 und 2018 
Vorlage: 263/23/17 
 

 Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, legt dar, dass zu dieser Beschlussvor-
lage das 1. Änderungsblatt zum Investitionsplan 2017 – 2021 vom 29.03.2017, eine Kredit-
übersicht (diese fehlte im Haushaltsplan) und Änderungen zum Stellenplan vorliegen.  
 
Des Weiteren liegen ein Antrag und ein Schreiben der CDU- Fraktion vor. 
 
Beratungsergebnisse: 
 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Sichau (27.03.2017) – Das Ergebnis liegt noch nicht 
vor. 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss  
- Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 1: abgelehnt (2 Ja; 6 Nein) 
- Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 2: Zustimmung (8 Ja) 
- Abstimmung über das Schreiben der CDU- Fraktion Einsparpotenziale zu  
   benennen: zur Kenntnis genommen 
- Abstimmung über die Beschlussvorlage: Zustimmung (6 Ja; 2 Enthaltungen) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Seethen (28.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 6 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wiepke (28.03.2017) – Anhörung (5 Enthaltungen) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss  

- Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion Punkt 1: abgelehnt (4 Ja; 4 Nein; 
  1 Enthaltung) 
  Im Zuge der Diskussion wurde die Empfehlung ausgesprochen, dass die  
  Verwaltung ein Gesamtkonzept für die Gestaltung (Aufwertung) des Bürgerparks  
  unter Einbeziehung der Sportvereine und Bürger erarbeitet und zur Beratung  
  vorlegt. 
- Abstimmung über den Antrag der CDU Fraktion Punkt 2: Zustimmung (9 Ja) 
- Abstimmung über die Beschlussvorlage: Zustimmung (9 Ja) 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
- Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion Punkt 1: abgelehnt (4 Ja; 5 Nein) 
- Im Rahmen der Beratung wird durch die Fraktion DIE LINKE. der Antrag gestellt, 
  die Maßnahme Einordnung out-door-Spiel und Fitnessplatz im Bereich Bürgerpark 
   Position 5.2.1.10/6151.785100 mit einem Sperrvermerk zu versehen 
   – Zustimmung (8 Ja; 1 Nein)  
 -Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion Punkt 2: Zustimmung (9 Ja) 
- Abstimmung über das Schreiben der CDU- Fraktion Einsparpotenziale zu  
   benennen: zur Kenntnis genommen (9 Ja) 
 - Abstimmung über die Beschlussvorlage: Zustimmung (7 Ja; 2 Enthaltungen) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Sachau (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 

Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Potzehne (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 

Ja; 1 Nein) 
- Hauptausschuss  

- Abstimmung über den Antrag aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss, die  
  Einordnung out-door-Spiel und Fitnessplatz im Bereich Bürgerpark Position  
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  5.2.1.10/6151.785100 mit einem Sperrvermerk zu versehen, um entsprechend der 
  Empfehlung aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss ein  
  Gesamtkonzept für die Gestaltung des Bürgerparks unter Einbeziehung der  
  Sportvereine und Bürger durch die Verwaltung zu erarbeiten - Zustimmung (9 Ja) 
- Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 2: - Zustimmung (9 Ja) 
- Abstimmung über die Beschlussvorlage mit den Änderungen – Zustimmung (6 Ja; 
  3 Nein; 1 Enthaltung) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Kloster Neuendorf (05.04.2017) - Das Ergebnis liegt 
noch nicht vor. 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Roxförde (05.04.2017) - Anhörung (zur Kenntnis ge-
nommen) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Algenstedt (06.04.2017) – Anhörung (Zustimmung 2 
Ja; 1 Enthaltung) 

 
Durch die Bürgermeisterin wird auf die Beratungsergebnisse zur Beschlussvorlage, insbe-
sondere aus dem Hauptausschuss verwiesen. Sie führt aus, dass der Punkt 1 des Antrages 
der CDU-Fraktion aufgrund eines Antrages im Finanz- und Wirtschaftsausschuss mit einem 
Sperrvermerk versehen wurde, um entsprechend der Empfehlung aus dem Sozial-, Jugend-
, Schul-, Kultur- und Sportausschuss ein Gesamtkonzept für die Gestaltung des Bürger-
parks unter Einbeziehung der Sportvereine und Bürger durch die Verwaltung zu erarbeiten. 
 
Abstimmung über den Antrag aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss die Ein-
ordnung des out-door- Spiel- und Fitnessplatzes im Bereich Bürgerpark Position 
5.2.1.10/6151.785100 mit einem Sperrvermerk zu versehen, um entsprechend der 
Empfehlung aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss ein Ge-
samtkonzept für die Gestaltung des Bürgerparks unter Einbeziehung der Sportverei-
ne und Bürger durch die Verwaltung zu erarbeiten: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  31 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Dem Antrag wird mit Stimmenmehrheit zugestimmt. 
 
Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 2: In der Position 
5.2.1.10/6008.785100 - Sicherungsmaßnahmen an historischen Gebäuden - Eingangs-
gebäude am Bahnhof, alle drei Positionen sind mit einem Sperrvermerk zu versehen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmung über die Beschlussvorlage mit den Änderungen: 1. Änderungsblatt zum 
Investitionsplan 2017 – 2021, zum Stellenplan und der Kreditübersicht, da diese fehl-
te:  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  23 
Nein-Stimmen:  7 
Stimmenthaltungen: 2 
 
Eine Beratung zum Schreiben der CDU- Fraktion zur Benennung von Einsparpotenzialen 
erfolgt nicht. 
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 Beschluss:  

 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt mit Stimmenmehrheit die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan mit seinen Anlagen für die Haushaltsjahre 2017  und 2018 mit 
Änderungen. 
Den Anträgen aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss und der CDU- Fraktion Punkt 2 
wird zugestimmt.  
 

  
 TOP 7 Einleitung der 1. Änderung - Bebauungsplan " Wohnstandort Otto-Nuschke-Straße" in der 

Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 259/23/17 

  
Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Hauptausschuss – Zustimmung (10 Ja) 

 
 Beschluss:  

 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig die Einleitung der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Wohnstandort Otto-Nuschke-Straße" in der Hansestadt Garde-
legen mit den Punkten 1 und 2 des Beschlussvorschlages.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 8 Entwurf-Bebauungsplan Wohnstandort Bertolt-Brecht-Straße in Gardelegen 
Vorlage: 260/23/17 
 

 Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, weist darauf hin, dass die unterzeichne-
te Seite 18 zur Begründung des Entwurfes des Bebauungsplanes nachgereicht wurde. 
 
Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss - Zustimmung (10 Ja) 

 
 Beschluss:  

 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig den Entwurf des Bebau-
ungsplanes für den Wohnstandort Bertolt-Brecht-Straße in Gardelegen mit den Punkten 1 
bis 3 des Beschlussvorschlages.  Zur Begründung des Entwurfes des Bebauungsplanes 
liegt die unterzeichnete Seite 18 vor.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 9 Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) - 1. Fortschreibung des Maßnah-
menkataloges 
Vorlage: 262/23/17 
 

 Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja)  
- Hauptausschuss - Zustimmung (9 Ja; 1 Nein) 

 
Stadträtin Lessing fragt, warum zeitlich überholte Maßnahmen nicht aus dem Konzept ge-
strichen werden. Dazu führt die Bürgermeisterin aus, dass es nicht schädlich ist, wenn diese 
Maßnahmen enthalten sind. Konzepte dienen dazu Fördermittel einzuwerben.  
Eine Überarbeitung des Konzeptes wird erfolgen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt mit Stimmenmehrheit die Aufnahme der 
Vorhaben – Grundhafter Ausbau des Dompfaff- und des Nachtigallweges, OT Lindenthal in 
das Integrierte Gemeindliche Entwicklungskonzept der Einheitsgemeinde Gardelegen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  30 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 10 Widmung der Straße " An der Gedenkstätte" 
Vorlage: 264/23/17 
 

 Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss - Zustimmung (10 Ja) 

 
Zur Anfrage aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss, warum die Straße „An der Ge-
denkstätte“ und nicht „Zur Gedenkstätte“ heißen soll, legt die Bürgermeisterin dar, dass die 
Benennung der Straße bereits am 02.06.2014 im Stadtrat beschlossen wurde. Der Be-
schluss der Widmung legt den wegerechtlichen Status der Straße fest. Durch sie wird die 
Straße für den öffentlichen Verkehr eröffnet. 
 

 Beschluss:  
 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig die Widmung der Straße „An 
der Gedenkstätte".  

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 11 Beschluss des Einzelhandelskonzeptes für die Hansestadt Gardelegen sowie dessen Fort-
schreibung 
Vorlage: 266/23/17 
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Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss - Zustimmung (10 Ja) 

 
 Beschluss:  

 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig das Einzelhandelskonzept 
für die Hansestadt Gardelegen mit den Punkten 1 bis 3 des Beschlussvorschlages.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 12 Aufhebung der Beschlussvorlage 156/11/15 - Ermächtigung der Bürgermeisterin zur Abga-
be von Erklärungen im Zusammenhang mit der Verschmelzung des Tourismusverbandes 
Altmark e.V. mit dem Regionalverein Altmark e.V. 
Vorlage: 261/23/17 
 

 Beratungsergebnisse: 
 

- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (9 Ja)          
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss - Zustimmung (10 Ja)      

 
 Beschluss:  

 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig die Aufhebung der Be-
schlussvorlage zur Ermächtigung der Bürgermeisterin zur Abgabe von Erklärungen im Zu-
sammenhang mit der Verschmelzung des Tourismusverbandes Altmark e. V. mit dem Regi-
onalvereine Altmark e. V. mit den Punkten 1 und 2 des Beschlussvorschlages.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 13 Zustimmung zur Änderung der Satzung der Vereinigten Hospitalstiftung zu Gardelegen 
Vorlage: 265/23/17 

  
 Beschluss:  

 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen stimmt mit Stimmenmehrheit dem Änderungsbe-
schluss der Satzung der Vereinigten Hospitalstiftung zu Gardelegen zu.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  29 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 3 
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 TOP 14 Abberufung von Herrn Detlef Reps als sachkundigen Einwohner aus dem Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss 
Vorlage: 267/23/17 
 

 Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, verweist auf die Ergänzung zur Be-
schlussvorlage. Sie  sieht die Berufung von Herrn Dirk-Michael Nahr als sachkundigen Ein-
wohner in den Finanz- und Wirtschaftsausschuss vor. 
 
Beratungsergebnis: 
 

- Hauptausschuss - Zustimmung (10 Ja mit der Ergänzung zur Beschlussvorlage) 
 
Über die Beschlussvorlage mit der Ergänzung wird abgestimmt:  
 

 Beschluss:  
 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beruft einstimmig Herrn Detlef Reps als sachkun-
digen Einwohner aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss ab. Für ihn beruft der Stadtrat 
Herrn Dirk-Michael Nahr als sachkundigen Einwohner in den Finanz- und Wirtschaftsaus-
schuss.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  32 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 15 Antrag der unterzeichnenden Mitglieder des Stadtrates, den in der 41. Sitzung des Stadtra-
tes am 28.10.2013 gefassten Beschluss Nr. 508/41/13 - betreffend die Punkte 3 und 4 der 
Beschlussvorlage, welche gesondert abgestimmt wurden - aufzuheben 
Vorlage: A/5/23/17 
 

 Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, richtet die Frage an die Mitglieder des 
Stadtrates, ob Mitwirkungsverbot angezeigt wird.  
Er stellt fest, dass kein Stadtrat Mitwirkungsverbot anzeigt. 
 
Beratungsergebnisse: 
 

- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss  
-Die Abstimmung über den eigentlichen Antrag erfolgte nicht mehr, da ein Antrag  
 gestellt wurde, die Angelegenheit Schuleinzugsbereiche umfänglich als Gesamtheit 
  zu bewerten. 
-Abstimmung über den Antrag: Verschieben in die nächste Sitzungsrunde – 
  Zustimmung (9 Ja) 
-Für die nächste Sitzungsrunde ist das Thema der Schuleinzugsbereiche erneut auf 
  die Tagesordnung zu setzen. Aus der Beratung des Sozial-, Jugend-, Schul-,  
  Kultur- und Sportausschusses werden Vorschläge zur Festschreibung der  
  Schuleinzugsbereiche erarbeitet und als Beschlussvorlage für den Stadtrat  
  vorbereitet. 
  Zur Thematik Schülerbeförderung wird ein Vertreter der PVGS eingeladen. 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Abstimmung über den Antrag aus dem Sozi-
al-, Jugend,-Schul-, Kultur – und Sportausschuss – Verschieben in die nächste Sit-
zungsrunde – Zustimmung (9 Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Potzehne (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 5 
Ja) 

- Hauptausschuss - Abstimmung über den Antrag aus dem Sozial-, Jugend- Schul-, 
Kultur- und Sportausschuss, das Thema Schuleinzugsbereiche in die nächste  
Sitzungsrunde zu verschieben und die Schuleinzugsbereiche in der Gesamtheit zu 
bewerten. Zur Sitzung des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses 
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am 02.05.2017 ist ein Vertreter der PVGS einzuladen – Zustimmung (9 Ja; 1 Ent-
haltung)  
 

Die Bürgermeisterin verweist auf die Beratungsergebnisse und informiert, dass seitens der 
PVGS Herr Lehnecke und eine Kollegin an der Sitzung des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- 
und Sportausschusses am 02.05.2017 teilnehmen werden. 
 
Stadträtin Hietel erweitert den Antrag aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sport-
ausschuss, durch die Verwaltung Vorschläge zu den Schuleinzugsbereichen vorzulegen.  
Die Bürgermeisterin legt dazu dar, dass bereits an Vorschlägen gearbeitet wird. 
 
Abstimmung über den Antrag aus dem Sozial-, Jugend- Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss, das Thema Schuleinzugsbereiche in die nächste Sitzungsrunde zu verschie-
ben und die Schuleinzugsbereiche in der Gesamtheit zu bewerten. Zur Sitzung des 
Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 02.05.2017 ist ein Vertre-
ter der PVGS einzuladen. Durch die Verwaltung sind Vorschläge zu den Schulein-
zugsbereichen vorzulegen:  
 

 Beschluss:  
 
Der  Stadtrat der Hansestadt Gardelegen stimmt Stimmenmehrheit dem Antrag zu.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  29 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 3 
 
 

 TOP 16 Anfragen und Anregungen 
 

 Anfragen und Anregungen im öffentlichen Teil liegen nicht vor. 
  
  
  
  
Sitzungsleiter:      Protokollführerin:    
 
 
Kai-Michael Neubüser     Veronika Thiele   
Vorsitzender des Stadtrates  
der Hansestadt Gardelegen 

 
 
 
 


